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Der Krieg zwischen Israel und der Hamas führt zu einem deutlichen Anstieg
antisemitischer Vorfälle in Frankreich. Innerhalb von drei Wochen wurden mehr als
800 gezählt.

Plakate mit den Fotos der israelischen Geiseln werden seit drei Wochen von jüdischen
Studenten an Pariser Wänden aufgehängt. Die meisten sind inzwischen zerrissen oder mit
antisemitischen Inschriften besprüht. „Wir haben hier angefangen, und als wir zurückkamen,
waren die Plakate schon alle auf dem Boden“, erläutert Yossef Marciano, Nationalsekretär der
Union des étudiants juifs de France (UEJF). Nach Angaben der UEJF hat sich das Leben der
jüdischen Gemeinschaft in Frankreich seit dem 7. Oktober geändert.

„Es ist eine Explosion dessen, was wir als Alltagsantisemitismus bezeichnen (…) es gibt im
Moment keine physischen Angriffe“, präzisiert Samuel Lejoyeux, Präsident der UEJF. Es gibt
zahlreiche Graffiti, die sich gegen Juden richten. In Lyon (Rhône) wurde eine Schule mit
antisemitischen Tags beschmiert. Die jüdische Gemeinschaft in Frankreich ist besorgt. „Man
spürt, dass es eine große Spannung gibt“, präzisiert ein praktizierender Jude gegenüber dem
Sender France 2. In ganz Frankreich wurde eine höhere Sicherheitsstufe für jüdische
Einrichtungen angeordnet.


